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Mut zur Lücke 

„Es war einmal eine Lücke. Du 

musst gefüllt werden, rief man 

ihr zu, aber die Lücke schüttelte 

den Kopf. Zuerst kam die Angst. 

Sie mahnte, dass man hindurch-

fallen und sich für immer verlie-

ren könne. 

Diese Lücke, 

sagte sie, 

müssen wir 

schnellstens 

schließen 

und schlug 

Ersatz vor. 

Aber die Lü-

cke schüt-

telte den Kopf. Als nächstes kam 

der Pragmatismus. Er fand, dass 

man jede freie Stelle nutzen soll-

te. Zum Beispiel, um ein Hobby 

zu beginnen. Bienenzüchten läge 

gerade im Trend. Aber die Lücke 

schüttelte den Kopf. Zuletzt kam 

die Vollkommenheit. Ihr Antlitz 

war einschüchternd schön. Sie 

mochte es gar nicht, wenn ir-

gendwo etwas fehlte. Aber die 

Lücke stellte sich ihr in den Weg 

und sagte: ich bleibe. Ich bin da, 

damit das Glück hindurchschlüp-

fen kann. Und so hielt die Lücke 

allen Versuchungen tapfer stand 

und das Glück fand seinen 

Weg.“ (Britta Redmann) 

Mut zur        

Lücke. Nicht 

alles wissen. 

Nicht alles 

können. 

Nicht alles 

haben.                                                          

Mut zur    

Lücke.      

Loslassen. Trauern. Aushalten.                                                     

Mut zur Lücke. Furchtlos.           

Unverplant. Unvollkommen.                           

Mut zur Lücke. Erwarten. Emp-

fangen. Sich beglücken lassen.                   

Mut zur Lücke. Den haben die 

Jünger Jesu gehabt. Judas ging 

aus ihrem Kreis. Unvorstellbar für 

den bis dahin verschworenen 

Haufen. Sie ließen sich Zeit, um 

das Unvorstellbare zu begreifen. 

Es war einmal eine Lücke 
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Das Leben neu zu ordnen.  End-

lich füllten sie die Lücke. Nicht 

durch Qualitätsmanagement. 

Auch eine Ausschreibung samt 

Bewerbungsfrist gab es nicht. 

Kein Vitamin B und keine Vorstel-

lungsgespräche. Sie füllten die 

Lücke per Los. Sie lassen sich         

beg-lücke-n . Die Lücke steckt im 

Glück. Das Glück in der Lücke. 

Denn für Judas kommt Matthias 

in den Kreis. Zu Deutsch: 

„Geschenk Gottes“. Durch die Lü-

cke schlüpft Gottes Geschenk. 

Was für ein Glück.                                               

Nach der Passionszeit - der Fas-

tenzeit, dem Verzicht, der Lücke - 

füllt sich an Ostern das Leben 

neu. Er ist auferstanden! Er ist 

wahrhaftig auferstanden.                                             

Glückliche Ostern!                      

 Ihre und Eure Pastorin Pia Werner 

 

Ich wünsche dir, dass der 
Mai dich ansteckt mit 
seinem trotzigen „Ja“ 
zum Leben. 
                           Tina Willms  

Im Mai 

Trotz allem strecken                                     
sich wieder Triebe 
ins Licht.  

Blüten und Blätter kriechen 
aus ihren Knospen.  

Jahr für Jahr sagt das Leben: 

Ich bin wieder da! 
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Pastor Dirk Glanert 

Tel. 04745-782310, E-Mail: dirk.glanert@gmx.de 

 

Pfarramtssekretärin Sabine Müller 

Beerster Mühlenweg 3, 27624 Geestland 

Tel. 04745-346, Fax 04745-8043  

E-Mail: kg.bederkesa@evlka.de 

Web: www.kirche-bederkesa.de 

Fr. 9 - 12 Uhr 

 

Wladimir Lint   

Tel. 0157-74185249 

 

Leiterin: Tanya Otto  

Hauptmann-Böse-Str. 22, 27624 Geestland 

Tel. 04745-8118, Fax 04745-782333  

E-Mail: ev.kiga.bederkesa@t-online.de 

 
 

Diakon Manfred Ahlers 

Ourhouse - Jugendhaus,  Bergstr. 4, 27624 Geestland 

Tel. 04745-8175, E-Mail: kjd.bederkesa@freun.de 

Web: www.freun.de 

 
 

Vorsitzende Beate Zimdars  

Tel. 04745-6938 

 

Spendenkonten:  
 

Orgel– und Kulturverein  Beers e.V. 

Volksbank  eG  Bremerhaven-Cuxland 

IBAN: DE30 2926 5747 0010 4671 00 

 

Förderverein Gemeindehaus der Ev. Jugend e.V. 

Volksbank eG Bremerhaven-Cuxland  

IBAN: DE84 2926 5747 0013 4708 00 

 

Förderverein Unterm Regenbogen e.V. 
Volksbank eG Bremerhaven-Cuxland 
IBAN: DE78 292 65 747 001 218 4300 
 

Kirchengemeinde Bederkesa 

Weser-Elbe Sparkasse  

IBAN: DE08 2925 0000 0110 2178 02 

Volksbank EG Bremerhaven-Cuxland  

IBAN: DE08 2926 5747 0011 6831 00 

 

Pfarramt 

 
 

Pfarrbüro 

 

 
 

 

 
Küster  

    
 

Evangelischer  

Kindergarten  

„Unterm Regenbogen“ 

 
 

 

Evangelische Jugend 
 

 

 
Förderverein „Gemeindehaus  

der Ev. Jugend e.V.“ 

Ev.-luth. Kirchengemeinde   
St. Jakobi Bederkesa /  
Ankelohe 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Pauli Flögeln / Fickmühlen 

 
Pastorin Pia Werner 

Tel. 04745-7059, E-Mail: pia.werner@evlka.de 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

 

Pfarramtssekretärin Sabine Müller 

Flögelinger Str. 35, 27624 Geestland 

Tel. 04745-7059 

E-Mail: kg.floegeln@evlka.de  

Di. 10 – 12 Uhr      

 

Maike Baumgartner 

Tel. 04745-7341 

 

Spendenkonto: 

Ev.-luth. Kirchenamt Elbe-Weser 

Weser-Elbe Sparkasse  

IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22 

Verwendungszweck: 6815 Spende  KG Floegeln 

 

Pfarramt 
 

 
 

Pfarrbüro 

 

 

 

 
Küsterin 

 

 

Spendenkonto 

 

Superintendentur  

Mattenburger Str. 30, 27624 Geestland   

 

Superintendent Albrecht Preisler 

 

Ephoralsekretärin Sabine Singer 

Tel. 04745-7834100 , E-Mail: sup.wesermuende@evlka.de 

Web: www.kirche-wesermuende.de 

Mo.-Do. 8.30-14.00, Fr. 8.30-12.30 Uhr 

 

Kreiskantor Timo Corleis 

Tel. 04745-7834120 und 0162-9696992 

 

Mattenburger Str. 30, 27624 Geestland 

Tel. 04745-7834200, E-Mail: post@dw-wem.de 

Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr 

 

Ev.-luth. Liebfrauen-Kirchengemeinde  

Elmlohe und Drangstedt  

Tel. 04704-2022 

Web: www.kirche-elmlohe.de 

 

Ev.-luth. St. Fabian Kirchengemeinde Ringstedt 

Tel. 04708-920082  

Web: lutherische-gemeinde-ringstedt.wir-e.de 

Ev.-luth. Kirchenkreis  

Wesermünde 

Superintendentur  
 

 

 

 

 

 
 

 

Kirchenmusik 
 
 

Diakonisches Werk 

 
 

 

Unsere Nachbar–  

Kirchengemeinden  

der Region Nord-Ost 
 

Vertretung: 
Sandra Fitter und 
Maike Hüneke. 
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Soloprogramm "Barock: Ein goldenes Zeitalter" 

Anastasia Yauzrezava - Barocklaute-spielt 

Silvius Leopold Weiß (1687-1750) – Chaconne in g-Moll und Fantasia in c-Moll aus dem 

Londoner Manuscript 

Johann Sebastian Bach (1685-1750) – Adagio aus Sonate BWV 1001 in g-Moll 

Silvius Leopold Weiß (1687-1750) - Suite no.13 G-dur aus dem Londoner Manuscript 

Prelude-Allemande-Bourree-Sarabande-Menuet-Gigue 

Suite no. 34 in d-Moll aus dem Dresdener Manuscript 

Prelude-Allemande-Courante-Menuet I-Sarabande-Menuet II 

Bernhard Joachim Hagen (1720-1787) – Liuto Solo in d-Moll 

Adagio-Allegro moderato 

Sonntag, 18.02. 

15 Uhr  

Kirche Bederkesa 

Eintritt frei. Spende am Ausgang für die Künstlerin  

Anastasia Yauzrezava 

war im Jahr 2023 mit 

zwei weiteren Musi-

kern in unserer Kir-

che. Nun kommt sie 

als Solistin.  

Sie gewann bereits 

verschiedenen Wett-

bewerbe und trat 

international auf. 

2022 graduierte sie 

als Lautenistin an der 

Hochschule für Küns-

te Bremen.  

Kirchenmusik 
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Gruppen + Ange-

bote 

Ourhouse 

Bürozeiten: Mi. 15.00-

18.00, Do. 9.00-12.00 Uhr 
 

Jugendgruppe im 

OurHouse 

Jeden Freitag  

Ab 12.30 Uhr  

 

Kinderkirche  - KiKi 

Samstag 24.02., 27.04., 

25.05. 

10.00-12.00 Uhr  
 

 

 

 

 

 

Kreiskantorei 

Jeden Montag  

Ab 19.30 Uhr  

(außer in den Ferien)  

 
Gesprächskreis über 

Glaubensfragen 

09.02., 08.03., 12.04., 

10.05.  

10.30-12.00 Uhr 
 

 

 

Trauercafé 

11.02., 10.03., 14.04., 

12.05. jeweils 14.30-17.00 

Uhr. Anmeldung bei Sa-

bine Heinsohn 04745-

7418  

oder Birgit Panzner 

04745-1583 

Ev. Jugend Wesermünde e.V.,  

Region Nord-Ost,  Bergstraße 4,  

Bad Bederkesa. Tel. 04745-8175,  
 

 

Der neue Jugendraum ist wieder jeden Freitag ab 13 
Uhr für euch geöffnet. Kommt doch gerne zum Es-
sen, Abhängen oder zum Spiele und Aktionen mit-
machen vorbei.  

 

 

Die KiKi-Beers ist wieder da. Einmal im Monat—meist 
am letzten Samstag im Monat außer in den Ferien 
sind vor allem Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren ein-
geladen.  Spielen, singen, basteln und spannende Ge-
schichten warten auf die Kinder.  Bitte melden Sie Ihre 
Kinder an, damit wir immer genug Materialien bereit 
haben.  

 

Die Proben finden derzeitig nach Absprache unter 
Berücksichtigung der jeweils geltenden Corona-
Verordnung im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 
1, Bad Bederkesa statt.  

Kontakt: Kreiskantor Timo Corleis 
 

 

Der Gesprächskreis  über Glaubensfragen  

findet jeden 2. Freitag im Monat im  

Gemeindehaus statt.  

Ansprechpartner: Hanna Becker, Gerd Janssen 

 

 
Jeweils am 2. Sonntag im Monat in unserem   

Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1,   

Bad Bederkesa. Das Trauercafé wird von der        

Kirchengemeinde Bederkesa unterstützt.  
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Rat & Hilfe 

 

Seniorentreff 

27.02., 26.03., 30.04., 28.05.  

 

 

Bremerhavener Tafel  
 

21.02., 20.03., 17.04., 

22.05. 

 
 

Telefonseelsorge  

Elbe-Weser 

 

 

Einmal im Monat Treffen zum Klönen und  

Spielen von 15-17 Uhr. Anmeldung bei Elvira 

Weihe-Gortzitza (Tel.: 04745 92 85 50) 

 

Ausgabe von Lebensmitteln an jedem  

3. Mittwoch im Monat im Gemeindehaus,  

Bad Bederkesa, Beerster Mühlenweg 1. 

Infos im Kirchenbüro, Tel. 04745-346 

 

Tel. 0800-1110111Gebührenfrei und rund um 

die Uhr 

Lebenswege 

Taufen 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
Trauungen 
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Bestattungen und 

Trauerfeiern 
 

 

Aus Datenschutzrechten stehen 

in  der Onlineausgabe hier keine 

Personendaten  

https://www.instagram.com/

sternencafe.beers/ 

Die Treffen des Sternencafés finden einmal im Quartal statt, in Koopera-

tion mit dem Trauercafé, das monatlich in den Räumen des ev. Gemeinde-

hauses Bad Bederkesa (Beerster Mühlenweg 1) angeboten wird.  

-24.03.2024 

-23.06.2024 

-22.09. 2024                   

immer um 16 Uhr 

Bitte um Anmeldung unter E-Mail : sternencafe.beers@web.de 

Das Café ist ein Treffen für Eltern und Angehörige, die ein Kind vor, wäh-

rend oder kurz nach der Geburt verloren haben.  
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Das Krippenspiel der Kin-

derkirche Beers war ein 

Erfolg. Am 25.12. 2023 

führten die Kinder der 

Kinderkirche und spontan 

mitspielende Kinder ein 

Krippenspiel in der Kirche 

auf. 2024 findet  es vo-

raussichtlich wieder statt 

—kommen Sie dann und 

staunen Sie über die klei-

nen Schauspieler 

und Schauspielerin-

nen.  Die Kinder 

hatten Freude und 

alle Erwachsenen 

auch.  
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 Am 10. März 2024 ist der Wahl-

tag der Kirchenvorstandswahl. Zum 

ersten Mal bekommen alle Wahlbe-

rechtigten in allen Kirchengemein-

den der Landeskirche Wahlunterla-

gen nach Hause geschickt. Damit 

können Sie komfortabel von zu Hau-

se aus wählen: entweder per On-

linewahl oder per Briefwahl. Auf ei-

ne Urnenwahl haben wir verzichtet. 

Die Wahlbriefe müssen spätestens 

am 10. März 2024  bis 13 Uhr im Ge-

meindebüro eingegangen sein. 

Wahlunterlagen bekommen alle Ge-

meindemitglieder ab 14 Jahren, die 

der Kirchengemeinde am Wahltag 

seit mindestens drei Monaten ange-

hören. Dieser Stichtag ist erforder-

lich, weil für alle rund 2 Mio. Wahl-

berechtigten in der Landeskirche 

personalisierte Wahlunterlagen mit 

1.400 verschiedenen Stimmzetteln 

generiert, gedruckt und verschickt 

werden müssen. Die Daten werden 

auf dem Stand des Stichtages 10. 

Dezember 2023 „eingefroren“. An-

schließend beginnt der Druck. Das 

kann zu Irritationen führen. Wenn 

wahlberechtigte Gemeindemitglie-

der nach diesem Zeitpunkt verster-

ben, bekommen sie trotzdem noch 

Wahlunterlagen. Uns ist bewusst, 

dass das Zuschicken von Wahlunter-

lagen in diesen Fällen trotz aller 

nachvollziehbaren technischen 

Gründe zu Irritationen führen kann. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. Als 

Kirchengemeinde vor Ort haben wir 

darauf keinen Einfluss.  

Wenn es Fragen zur Wahl oder 

Probleme bei Zustellungen der 

Wahlunterlagen vor der Wahl kom-

men sollte, melden Sie sich im Pfarr-

büro. Am Tag der Wahl können wir 

nicht mehr aktiv werden.  

Sehen Sie sich die Kandidatinnen 

auf den nächsten Seiten an und zei-

gen Sie mit Ihrer Stimme, dass Sie 

sie unterstützen.  

Pastor Glanert  
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Wie heiße ich?  Elvira Weihe-Gortzitza 
 
Wie alt bin ich?  50 Jahre   
 
Was mache ich beruflich?  
Zahnmed. Fachangestellte & Qualitätsma-
nagementbeauftragte, sowie 
Individualpsychologische Beraterin, Encou-
raging-Trainerin + Coach für Arbeit & Be-
ruf. 
 
Was mache ich in meiner Freizeit am liebs-
ten?   
Mit meiner Familie Zeit verbringen. Mich 
in der Natur aufhalten, ob beim Nordic 
Walking + Fahrradfahren oder im Garten 
austoben. Lesen und Fortbildungen besu-
chen.   
 
Was kann ich besonders gut?   
Organisieren, Strukturieren. Dinge anpa-
cken, voran- und auf den Punkt bringen. 
Mir Zeit für meine Mitmenschen nehmen 
und sie ermutigen. 
 
Wenn ich mir eine Kirchengemeinde erträu-
men kann, woran würde ich merken, dass 
mein Traum wahr geworden ist?  
Wenn Gemeinschaft gelebt wird, Menschen 
sich Zeit füreinander nehmen und alle zur 
Gemeinschaft beitragen, anstatt in der eige-
nen Erwartungshaltung zu stagnieren oder 
über das ganze Gerede vergessen anzu-
packen.  

 
Wenn mich jemand fragt: Glaubst Du an 
Gott?  Wie würde ich antworten?   
Ja, ich glaube an Gott! Und ich bin dankbar 

dafür, dass er mich in meinem Leben be-
gleitet, leitet und mir immer die richtigen 
Menschen schickt, damit ich mich weiter-
entwickeln kann.  
 
Warum kandidiere ich für den Kirchenvor-
stand?  
Weil ich Kirche und den Glauben für eine 
gute und friedvolle Gemeinschaft wichtig 
finde. 
Ich möchte beitragen das wir uns alle wie-
der darauf besinnen und uns darüber im 
Klaren sind, das nicht Gott alles böse in der 
Welt zulässt, sondern wir Menschen ganz 
alleine dafür die Verantwortung tragen. 
 
Mein Lieblingsort in Bederkesa? Der Wald 
und mein Garten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie heiße ich? Tabea Meyer 
 
Wie alt bin ich?  36 Jahre 
 
Was mache ich beruflich? 
Ich bin Lehrerin für Mathematik und Religi-
on am NIG. 

Kandidatinnen Kirchenvorstand  
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Wie heiße 
ich?   
Franziska 
Klink 
  
Wie alt bin 
ich?   
40 Jahre  
 
Was mache 
ich beruflich?  
Lehrerin  
 
 
 
Was mache ich in meiner Freizeit am  
liebsten?  
Urlaub mit meiner Familie – auch gern  
im eigenen Garten. 
 
Was kann ich besonders gut?   
Den Überblick behalten. 
  
Wenn ich mir eine Kirchengemeinde  
erträumen kann, woran würde ich merken,  
dass mein Traum wahr geworden ist?  
Gemeinschaft, Miteinander, Offenheit 
 
Wenn mich jemand fragt: Glaubst Du an  
Gott?  Wie würde ich antworten?  
Ich wünsche mir fest, dass es jemanden gibt,  
der uns beschützt und einen Platz an seiner  
Seite für uns hat. 
 
Warum kandidiere ich für den Kirchenvor- 
Stand? 
Nur wenn man sich bewegt, kann man  
etwas bewegen! 
 
Mein Lieblingsort in Bederkesa?  
Im Frühling der See, Im Sommer die  
Amtsscheune, Im Herbst die beleuchtete  
Burg, im Winter die vereiste Mühle. 

 
Was mache ich in meiner Freizeit am 
liebsten?  
In den Ferien reise ich sehr gerne, sonst 
lese ich gerne in meiner Freizeit oder 
gehe Spazieren.  
 
Was kann ich besonders gut?   
Mir wird oft gesagt, dass ich gut zuhören 
kann, zu dem plane oder organisiere ich 
gerne.  
 
Wenn ich mir eine Kirchengemeinde 
erträumen kann, woran würde ich mer-
ken, dass mein Traum wahr geworden 
ist?  
In meiner Traumkirchengemeinde wer-
den Glaube und Gemeinschaft im Ver-
trauen auf Gott gelebt. Es wären alle Ge-
nerationen vertreten und es würde für alle 
Angebote geben. Ich würde mich gebor-
gen fühlen. 
 
Wenn mich jemand fragt: Glaubst Du an 
Gott?  Wie würde ich antworten?  
Ja. 
 
Warum kandidiere ich für den Kirchen-
vorstand?  
In unserer Kirchengemeinde engagiere 
ich mich beim andere(n) Kirchgang und 
beim Weltgebetstag. Im Kirchenvorstand 
sehe ich eine weitere Möglichkeit, meine 
Fähigkeiten einzubringen und mich für 
die Gemeinde zu engagieren und sie mit-
zugestalten.  
 
Mein Lieblingsort in Bederkesa?  

Der Seerundweg. 

 
 

Kandidatinnen Kirchenvorstand  
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Wie heiße ich?  Hannelore Meyer 
 
Wie alt bin ich?  69 Jahre  
 
Was mache ich beruflich?  
Rentnerin; ehrenamtlich in der Kirchenge-
meinde tätig 
 
Was mache ich in meiner Freizeit am liebs-
ten?   
Sport, lesen, meine Enkel betreuen 
 
Was kann ich besonders gut?   
Zuhören, Organisieren 
 
Wenn ich mir eine Kirchengemeinde er-
träumen kann, woran würde ich merken, 
dass mein Traum wahr geworden ist?  
...wenn meine Ideen in der Gemeinde an-
kommen! 

 
Wenn mich jemand fragt: Glaubst Du an 
Gott?  Wie würde ich antworten?   
Für mich ist der Glaube wichtig. Er gibt 
mir Kraft.  
 
Warum kandidiere ich für den Kirchenvor-
stand?  
... weil ich gerne am Gemeindeleben teilha-
ben möchte.  

Kandidatinnen Kirchenvorstand  

Wie heiße ich?  Albina Pronin 
 
Wie alt bin ich?  58 Jahre  
 
Was mache ich beruflich?  
Nach dem Hochschulstudium habe ich ei-
nige Jahre als Mathematiklehrerin gearbei-
tet; geheiratet und zwei Kinder bekommen. 
1994 sind wir alle aus Sibirien nach 
Deutschland gekommen und wohnen hier 
in Bederkesa. Der Umgang mit Menschen 
bestimmt mein Leben und deshalb arbeite 
ich als Betreuungskraft in der DRK Senio-
renwohnstätte Bederkesa.  
 
Was mache ich in meiner Freizeit am liebs-
ten?   
In meiner Freizeit rätsele ich gerne, gehe in 
die Sauna oder besuche das Stadttheater 
Bremerhaven mit meiner Familie.  
 
Was kann ich besonders gut?   
Ich kann gut mit Menschen umgehen und 
zuhören. 
 
Wenn ich mir eine Kirchengemeinde er-
träumen kann, woran würde ich merken, 
dass mein Traum wahr geworden ist?  
...dass viele Menschen mit Freude in den 
Gottesdienst kommen. 

 
Wenn mich jemand fragt: Glaubst Du an 
Gott?  Wie würde ich antworten?   
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Ja. In schwierigen Momenten im Leben 
hilft mir mein Glaube weiter. 
 
Warum kandidiere ich für den Kirchenvor-
stand?  
Ich gehe gerne in den Sonntagsgottes-
dienst, freue mich Teil unserer aktiven 
Kirchengemeinde zu sein und dort immer 
wieder liebenswerte Menschen kennenzu-
lernen.  

 
Mein Lieblingsort in Bederkesa?  Die 
Moortherme und vor allem die Saunaland-
schaft. 

Was kann ich besonders gut?   
Ich bin  ein sehr organisierter Mensch, 
der sich gerne Ziele setzt und versucht, 
diese zu erreichen. Da ich mich stetig 
weiterentwickeln möchte, bin ich immer 
auf der Suche nach neuen Möglichkeiten, 
mich zu verbessern und meine Fähigkei-
ten zu erweitern.  
 
Wenn ich mir eine Kirchengemeinde 
erträumen kann, woran würde ich mer-
ken, dass mein Traum wahr geworden 
ist?  
Wenn Menschen jeden Alters gerne in 
der Kirche und der Gemeinde zusammen-
kommen.  
 

 
Wenn mich jemand fragt: Glaubst Du an 
Gott?  Wie würde ich antworten?   
Ja.  
 
Warum kandidiere ich für den Kirchen-
vorstand?  
Ich  habe die Mitarbeit im Kirchenvor-
stand durch meine Mutter kennengelenrt 
und das hat mein Interesse geweckt.  

 
Mein Lieblingsort in Bederkesa? Die 
Moortherme 

Wie heiße ich?  Diana Pronin 
 
Wie alt bin ich?  32 Jahre  
 
Was mache ich beruflich?  
Ich arbeite als Altenpflegerin im Kranken-
haus.  
 
Was mache ich in meiner Freizeit am liebs-
ten?   
In meiner Freizeit treibe ich gerne Sport, 
sauniere oder besuche mit meiner Familie 
das Stadttheater Bremerhaven.  

Kandidatinnen Kirchenvorstand  
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Alles ist im Wandel —  

auch die Kirchengemeinden.  

Liebe Gemeindemitglieder der ev.-luth. 

Kirchengemeinde St. Jakobi. Die Kirche 

steht vor großen Veränderungen. Sin-

kende Gemeindegliederzahlen und Zu-

weisungen, Kürzungen bei Pfarr- und 

Diakonenstellen, kaum Nachwuchs für 

den Pastorenberuf, Kürzungen beim 

zugewiesenen Gebäudebedarf, Energie-

kosten, gesamtkirchliche und gesell-

schaftliche Entwicklungen stellen auch 

unsere ev.-luth. Kirchengemeinde St. 

Jakobi vor große Herausforderungen. 

Der Kirchenvorstand hat sich intensiv 

beraten, wie wir diesen Herausforde-

rungen gemeinsam begegnen können. 

Das Ergebnis ist, dass wir die kirchenge-

meindliche Arbeit vor Ort weiterhin 

gestalten wollen als eine große Ge-

meinschaft in der Region. Mit den drei 

Nachbargemeinden in Elmlohe-

Drangstedt, Ringstedt mit den Orten in 

der Nachbarschaft  und Flögeln-

Fickmühlen bilden wir bereits jetzt die 

„Region Nord-Ost“ im lutherischen Kir-

chenkreis Wesermünde. Derzeit gibt es 

darin drei volle Pfarrstellenanteile: Pas-

tor Andreas Maack in Ringstedt und 

den umliegenden Orten: 100%, Pastor 

Dirk Glanert in Bad Bederkesa-

Ankelohe: 100%, Pastorin Martina 

Scholz-Mehrtens in Elmlohe-

Drangstedt: 50% und Pastorin Pia Wer-

ner in Flögeln: 50%. Mittelfristig müs-

sen 100% Pfarrstellenanteile eingespart 

werden. Allein diese anstehende Redu-

zierung zusammen mit allen weiteren 

oben genannten Herausforderungen 

können wir nur gemeinsam gestalten 

als große Gemeinschaft. Nur gemein-

sam kann langfristig in allen Gemein-

den gute gottesdienstliche, gemeindli-

che und seelsorgerliche Arbeit angebo-

ten werden. Gemeinsam sind wir stär-

ker. In der Region haben sich die Vor-

stände der Kirchengemeinden nach 

langer Beratung und Informationsrun-

den mit anderen Regionen und Kir-

chengemeinden dazu entschlossen, die 

die Bildung einer „Gesamtkirchen-

gemeinde“ anzustreben. Dadurch sol-

len grundlegende Aufgaben und Verab-

redungen besser bewältigt werden. 

Was könnte dies sein? Zum Beispiel die 

Einrichtung attraktiver Arbeitsstellen, 

die Arbeitsaufteilung zwischen Pasto-

rinnen, Pastoren und Diakon. Hinzu 

kämen möglicherweise die Führung 

eines regionalen Gemeindebüros, die 

Planung von Gottesdiensten, die Kon-

zepte für regionale Arbeit mit Kindern, 

Konfirmanden und Jugendlichen, der 

Unterhalt der Kirchen und Gemeinde-

häuser, der Kirchenbrief, die Umset-
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zung gemeinsamer Projekte und 

Veranstaltungen u.a.m. Wir bitten 

für diesen Weg um Ihr Vertrauen 

als unsere Gemeindemitglieder. 

Wir sind hoffnungsvoll und ge-

spannt, was wir bewahren können 

und was anders gestaltet werden 

kann. Wir machen uns auf den 

Weg. Es ist Neuland für alle.  

Wohin der Weg führt, ist zum gro-

ßen Teil offen. Doch wir sind der 

Meinung, dass wir neue Wege be-

schreiten müssen, damit Kirche in 

den Orten präsent bleibt und wir 

spüren können: Wir sind eine Ge-

meinschaft der Glaubenden. Wir 

sind füreinander da, weil Gott da 

ist. Sprechen Sie uns gerne an, 

wenn Sie Näheres wissen möchten 

oder eigene Gedanken in diesen 

Prozess einbringen möchten!  

Pastor Dirk Glanert  
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Team sucht Verstärkung  

Haben Sie Geschmack 

und ein gutes Händ-

chen für Dekoratio-

nen?  Dann kommen 

Sie ins Team für den 

Kirchenschmuck unse-

rer Kirche. Zeigen Sie, 

wie schön eine ge-

schmückte Kirche aus-

sehen kann. 

Haben Sie Lust einmal 

probeweise mitzuma-

chen?  

Dann melden Sie sich 

unter Tel.: 78 23 10.  
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Thomasmesse in St. Jakobi 

Herzliche Einladung zu einem  

besonderen Abendgottesdienst  

 

Sonntag, 26. Mai 18:00 Uhr 

 

 

 Thomasmesse 

Inhaltlich richtet sich die Thomasmesse an einem Thema aus, das die Team-

mitglieder gemeinsam bestimmen. Lebensweltliche Themen, (kirchen)

jahreszeitliche Impulse und biblische Motive beeinflussen und bereichern sich 

dabei gegenseitig. Musik spielt in der Thomasmesse eine bedeutende Rolle, 

dabei weniger die klassische Kirchenmusik. Häufig treten Chöre in Aktion, die 

den Gesang der Gemeinde stützen und verstärken, einen besonderen Sound 

in den Kirchenraum bringen und damit eine andere Atmosphäre gestalten 

helfen: locker, fröhlich, entspannt, leicht“.  

Charakteristische Eigentümlichkeit ist die sogenannte „Offene Zeit“, ein Zeit-

fenster von 20-30 min mitten im Gottesdienst: z.B. Aufschreiben von persönli-

chen Gebetsanliegen, die später nach Wunsch veröffentlicht werden, stilles 

Gebet mit Kerzen, Segnung. Im Schlussteil des Gottesdienstes sind alle 

zur Feier des Abendmahls eingeladen Es kommt der Aspekt der Gemeinschaft 

stärker zum Ausdruck, Freude, Heiterkeit und eine zuversichtliche Stimmung 

treten an die Stelle der sonst häufig empfundenen Düsternis und Beklem-

mung beim Feiern des Mahls. Nach Beendigung des Gottesdienstes kommt 

es häufig noch zu Gesprächen zwischen Gottesdienstbesuchern und Team-

mitgliedern.  In Bederkesa werden alle zu einem kleinen Imbiss eingeladen.  



Gottesdienste 
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Gottesdienste in St. Jakobi  

04.02. 10 Uhr Lektorin Weihe-Gortzitza   

11.02. 10 Uhr P. Glanert   

18.02. 15 Uhr  musikalische Andacht-Konzert (vgl. S. 6)    

24.02. (Samstag) 10 Uhr Kinderkirche (Gemeindehaus)    

25.02. 10 Uhr P. Glanert   

01.03. (Freitag) 19 Uhr Weltgebetstag (Gemeindehaus)    

03.03. 10 Uhr P.i.R. Gellersen   

10.03.   Kirchenvorstandswahlen   

10.03. 10 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden   

17.03.  10 Uhr P. Glanert   

24.03. 10 Uhr P.i.R. Hinrichsen-Mohr   

        

29.03. (Karfreitag)  10 Uhr P. Glanert   

30.03. (Samstag) 22 Uhr Osternacht (P.i.R. Gellersen)    

31.03.  (Ostern) 10 Uhr P. Glanert   

        

01. 04. (Montag) 10 Uhr P. Glanert   

07.04. 10 Uhr Pn. Schröder mit Lektoren des Sprengels   

14.04. 10 Uhr Konfirmation    

21.04. 10 Uhr Konfirmation    

27.04. (Samstag) 10 Uhr Kinderkirche (Gemeindehaus)    

28.04. 10 Uhr P. Glanert   

05.05. 10 Uhr Verabschiedung der bisherigen KirchenvorsteherInnen                                     
und Einführung der neuen  

  

09.05. (Himmelfahrt)  11 Uhr Regionaler Gottesdienst in Drangstedt (Schützenhaus)   

        

12.05. 10 Uhr Lektorin Weihe-Gortzitza   

19.05. 10 Uhr P. Glanert   

20.05. 11 Uhr Regionaler Gottesdienst im Burghof Bederkesa   

25.05. (Samstag) 10 Uhr Kinderkirche (Gemeindehaus)   

26.05. 18 Uhr Thomasmesse    

02.06. 15 Uhr Gottesdienst zu Dienstjubiläen in der Kirche (Sup. Preisler)    

09.06.  10 Uhr P. Maack   

    Aktuelle Änderungen finden Sie auf unserer               Homepage: www.kirche
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Gottesdienste Gottesdienste in St. Pauli  
        

  11.02. 10 Uhr Pn. Werner 

        

        

  25.02. 10 Uhr Pn. Werner mit Taufmöglichkeit 

  01.03. (Freitag) 19 Uhr  Weltgebetstag (Pfarrscheune)  

        

  10.03.   Kirchenvorstandswahlen 

  10.03. 10 Uhr Pn.i.R. Brickwedel 

        

  24.03. 10 Uhr Konfirmation 

  28.03. 
(Gründonnerstag)  

20 Uhr Andacht mit Tischabendmahl 

  29.03. (Karfreitag)  15 Uhr Pn. i.R. Brickwedel 

        

  31.03. (Ostern) 5.30 Uhr mit anschließendem Osterfrühstück (Sup. Preisler)  

    10 Uhr Flögelner Chor und P. Werner 

        

        

  14.04. 10 Uhr Pn.i.R. Brickwedel 

        

        

  28.04. 10 Uhr               Pn. Werner mit Taufmöglichkeit    

Verabschiedung der bisherigen KirchenvorsteherInnen                                             

        

  11.05. (Samstag) 11 Uhr Taufgottesdienst Pn. Werner 

  12.05. 10 Uhr Pn. Werner 

        

        

        

  26.05. 10 Uhr Verabschiedung der bisherigen KirchenvorsteherInnen                        
und Einführung der neuen  

        

  09.06. 10 Uhr  Gottesdienst am Flögelner See mit Musik von Simon Bellet 
(Vgl. S. 39)  

Aktuelle Änderungen finden Sie auf unserer               Homepage: www.kirche-bederkesa.de 
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Konfirmation in Bederkesa 

Sonntag, 21. April  

Leon Meng   Mathis Derlam  

Mathis Jentsch  

Michelle Riggers   

Paul Heller  



Konfirmation in Bederkesa 

Sonntag, 21. April  

Robin Jentzsch  

Constantin Fürst  

Julius Jentsch 

Artin Nouri 

Darian Holze  

Nila Dittschlag  

Konfirmation in Bederkesa 

Samstag, 04. Mai 
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Gruppen + Ange-

bote 

 

Kindergottesdienst 

„Zeit für Kinder“ 

 

 

 

 

 

Jugendgruppe 

 

 

 

 
 

Seniorenkreis 

18.02. um 18 Uhr gemütli-

cher Abend bei Seebeck 

mit Suppenessen 

13.03. , 10.04. , 15.05.    -    

14 Uhr Pfarrscheune 

 

Kirchenchor 

Jeden Mittwoch  

19.30-21.00 Uhr 

 

 

 
 

 

Treffpunkt „Um die 60“ 
28. Februar 
um 19.30 Uhr (vgl. S. 39)  

 

Jeden 3. Freitag des Monats, 15. 00-16.30 Uhr, 

in der Pfarrscheune. Näheres wird auf den 

Handzetteln bekannt geben. Wir suchen weitere 

Helferinnen und Helfer für die Kindergruppen. Bitte meldet 

Euch bei Silke Butt, Tel.: 04745 - 931565 

 

Monatlich für Jugendliche       

am Freitag von 19 - 21 Uhr.                    

Treffen an der Pfarrscheune.       

Einladung erfolgt über Handzettel. 

 

Gemütliches Beisammensein mit Kaffee. Wenn 

nicht anders angegeben in der Pfarrscheune,  

in der Regel am 2. Mittwoch im Monat um          

14 Uhr.  Änderungen vorbehalten.  

Herzlich willkommen!  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Beate Dille, 

Telefon 04745 - 2689630.  

 

In der Pfarrscheune 

Ltg. Meike Reyelt, Tel. 04745-6953  

Wir würden uns über neue Sänger*innen  

freuen, die gerne auch erst mal unverbindlich 

zum Schnuppern/ zur Probe mitmachen  

möchten.  

 

 
Gesprächskreis für Menschen im Alter um die 

60 und ihre Freundinnen und Freunde. Kontakt 

über Doris Nolting: 01512 – 8715394, oder Pas-

torin Pia.  
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Lebenswege 

Taufen 

 

 

 

 

 

 

Bestattungen und 

Trauerfeiern 

 

 

 

Aus Datenschutzrechten stehen in  

der Onlineausgabe hier keine Per-

sonendaten  
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Am 10. März ist Kirchenvorstandswahl 
 
Insgesamt 11 Kandidatinnen und Kandidaten lassen sich für den Kirchen-
vorstand der St. Pauli Kirchengemeinde Flögeln und Fickmühlen zu Wahl 
aufstellen. 
 
Die Wahllokale sind an diesem Tag wie folgt geöffnet: 
 
Flögeln, Gemeindehaus Pfarrscheune von 9 bis 18 Uhr. 
 
Fickmühlen, Dorfgemeinschaftshaus bei der Feuerwehr,  9-18 Uhr. 
 
Erstmalig werden bei dieser Wahl zusammen mit der Wahlbenachrichti-
gung die Briefwahlunterlagen verschickt. Sollten Sie von diesen vor dem 
10.3. Gebrauch machen, brauchen Sie nicht mehr ins Wahllokal zu kom-
men. Genaueres zur Briefwahl steht in der Benachrichtigung. Wenn Sie 
Fragen haben, melden Sie sich gern bei Pastorin Pia Werner, einer Kir-
chenvorsteherin oder einem Kirchenvorsteher. 
 
GEHT ZUR KV WAHL!  
Gebt Euren Kandidatinnen und Kandidaten Eure Stimme, denn nur gemein-
sam sind wir Kirche.  
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Daniela Wöhlke, 45 J. Fachkraft für Postdienstleistungen 

Mir ist unsere Kinder- und Jugendarbeit wichtig. Und 
die Zukunft unserer Kirche im Dorf; dafür setze ich mich 
ein. 

Hilke Behrmann, 42 J. Hausfrau 

Das wichtigste für mich ist Familie. Ich möchte, dass 

kirchliche Familienfeste und Traditionen nicht an Be-

deutung verlieren. 

Anika von Soest, 50 J. Erzieherin 

Als Pastorentochter bin ich von Kindesbeinen an 

mit dem Gemeindeleben groß geworden und 

freue mich darüber aktiv daran mitwirken zu kön-

nen. 

KandidatenInnen Kirchenvorstand 
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Timo Brockmann, 33 J., Landwirt 

Mein Name ist Timo Brockmann, 

bin Landwirt und wohne mit 

meiner Familie in Flögeln. 

Gerne möchte ich die Kirche 

mit meinem Amt unterstützen. 

Silke Butt, 48 J. 

Verwaltungsfachangestellte 

Der Erhalt unserer Kirche ist mein Anliegen. 

Eine Kirche im Dorf ist nicht selbstverständ-

lich. Glaube, Liebe, Hoffnung! 

Sandra Fitter, 54 J. Bankkauffrau 

Mein Name ist Sandra Fitter und ich möchte 

mich dafür einsetzen, dass christliches 

Leben in unserer Gemeinde stattfinden 

kann. 

Mareike Nolting, 39 J. Erzieherin 

Ich heiße Mareike Nolting, bin 39 Jahre alt & 

lebe mit meiner Tochte Liv in Flögln. Das 

Ehrenamt & Kirche möchte ich gerne weiter-

hin unterstützen. 

KandidatenInnen Kirchenvorstand 
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Kathrin Seebeck, 46 J. Chemielaborantin 

Ich möchte das Team unserer Kirchenge-

meinde aktiv unterstützen und weiß aus mei-

ner Zeit im KV in Wanna-AF wie wichtig die 

Gemeinschaft ist. 

Angela Sengstaken, 63 J. Hauswirtschaftsmeisterin 

Ich bin 63 Jahre alt, verh., 4 Kinder, 7 Enkel. Seit 

über 30 Jahren arbeite ich im Heim, weil ich gern 

Menschen helfe. Kirche im Ort ist mir wichtig. 

Cord Sengstaken, 42 J. Landwirt 

Ich bin 42 Jahre alt, wohne mit meiner Frau 

und 3 Kindern in Flögeln, arbeite als 

angestellter Landwirt in Otterndorf. 

 

Gabriele von Soest, 55 J. Hausfrau 

Ich bin Mitfünfzigerin und Familienmanagerin. 

Für mich ist unsere Kirche Tradition und Be-

standteil der Dorfgemeinschaft 

KandidatenInnen Kirchenvorstand 
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Liebe Gemeindemitglieder  
der ev.-luth. Kirchengemeinde Flögeln 
und Fickmühlen, 
die Kirche steht vor großen Verände-
rungen. Sinkende Kirchenmitgliederzah-
len und damit sinkende finanzielle Zu-
weisungen, Kürzungen bei Pastorinnen- 
und Pastorenstellen sowie Diakonen- 
und Diakoninnenstellen, kaum Nach-
wuchs für kirchliche Berufe, Kürzungen 
beim zugewiesenen Gebäudebedarfs, 
hohe Energiekosten und gesamtkirchli-
che und gesellschaftliche Entwicklun-
gen stellen auch unsere Kirchenge-
meinde St. Pauli vor große Herausfor-
derungen. Mit den drei Nachbarge-
meinden in Elmlohe-Drangstedt, Bad 
Bederkesa und Ringstedt bildet unsere 
Kirchengemeinde die „Region Nord-
Ost“ im lutherischen Kirchenkreis We-
sermünde. Derzeit gibt es darin drei 
volle Pfarrstellenanteile: Pastor Andre-
as Maack in Ringstedt 100%, Pastor 
Dirk Glanert in Bad Bederkesa 100% 
und Pastorin Martina Scholz-Mertens 
für Elmlohe und Drangstedt 50% sowie 
Pastorin Pia Werner für Flögeln und 
Fickmühlen mit Anteil Bederkesa 50%. 
Mittelfristig müssen 100% Pfarrstellen-
anteile eingespart werden. Allein diese 
anstehende Reduzierung zusammen 
mit allen weiteren genannten Heraus-
forderungen zwingen, zukünftig enger 
zusammen zu arbeiten. Nur gemeinsam 
kann langfristig in allen Gemeinden 
gute gottesdienstliche, gemeindliche 
und seelsorgerliche Arbeit angeboten 
werden. Der Kirchenvorstand St. Pauli 
hat deshalb eingewilligt, sich mit den 

drei Nachbargemeinden auf den Weg 
zur Bildung einer Gesamtkirchenge-
meinde“ zu machen. Was bedeutet 
das? Die einzelnen Kirchengemeinden 
vor Ort bleiben bestehen! Doch mit 
dieser übergeordneten Regionalkirche 
sollen grundlegende Aufgaben und Ver-
abredungen besser bewältigt werden. 
Was könnte dies sein? Zum Beispiel ein 
gemeinsames übergeordnetes Gemein-
debüro, das Verwaltung „abspeckt“ 
und erleichtert. Gewährleistung der 
seelsorgerlichen Versorgung bei Tau-
fen, Trauungen und Beerdigungen auch 
zukünftig. Welche konkreten gemeinsa-
men Aufgaben und Verabredungen ge-
troffen werden, auch gerade bezüglich 
der Finanzen, soll in einer gemeinsa-
men Satzung noch genau ausgehandelt 
werden. Einer Gesamtkirchengemeinde 
werden wir endgültig erst zustimmen, 
wenn alle Vereinbarungen zur Zufrie-
denheit aller beteiligten Gemeinden 
festgestellt sind.  Wir beten um Klug-
heit aus Gottes Geist. Wir bitten für 
diesen Weg um Ihr und Euer Vertrauen 
als unsere Gemeindemitglieder. Wir 
sind zuversichtlich gespannt, was wir 
bewahren können und was neu gestal-
tet werden muss. Mit unseren Nach-
bargemeinden sind wir auf dem Weg. 
Sprechen Sie uns vom Kirchenvorstand 
gerne an, wenn Sie Näheres wissen 
möchten oder eigene Gedanken in die-
sen Prozess der „Regionalisierungen“ 
einbringen möchten. 
Eure und Ihre Pastorin Pia Werner  
und der Kirchenvorstand Flögeln und Fick-
mühlen 
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Förderverein St. Pauli  
Flögeln und Fickmühlen  

 
Auf der Gründungsversammlung für den 
Förderverein St. Pauli Flögeln und Fickmüh-
len am 7. November 2023 waren 43 Grün-
dungsmitglieder anwesend. Ich bedanke 
mich an dieser Stelle sehr herzlich für Euer 
so zahlreiches Erscheinen! Zeigt es doch, 
dass das Interesse für Eure Kirche im Dorf 
groß ist.  
 
Für den Vorstand wurden von der Grün-
dungsversammlung gewählt: 
1. Vorsitzende: Pia Werner  
2. Vorsitzende: Britta Brömmer 
Kassenwartin: Mareike Nolting 
Schriftführerin: Viola Döscher 
1. Beisitzer: Manfred Behrmann 
2. Beisitzer: Johann Brinkmann 
 

Inzwischen haben Mareike und ich, Pia, mit 
unserer Unterschrift die notarielle Eintra-
gung des Vereins in das Vereinsregister in 
Tostedt auf den Weg gebracht. Sobald die 

Eintragung erfolgt ist, werden wir Beitritts-
erklärungen versenden. Eine erste Mitglie-
derversammlung wird folgen, in der wir 
über konkrete Projekte beschließen. 
 
Vieles verändert sich in unserer kirchlichen 
Landschaft. Aufgrund des 
„Fachkräftemangels“ auch bei uns in der 
Kirche kann leider vieles nicht mehr so 
„bedient“ werden wie bisher. Das ist trau-
rig. Wir wollen die Augen vor der Realität 
nicht verschließen. Ein Förderverein hilft 
uns dabei, Eigenständigkeit zu bewahren. 
Gekürzte Finanzen und drohende Umsatz-
steuern können durch einen Förderverein 
abgefedert werden. Menschen, die aus der 
verfassten Kirche ausgetreten sind, die 
aber ihrer Kirchengemeinde vor Ort durch-
aus wohlgesonnen sind, haben im Förder-
verein die Möglichkeit, diese zu unterstüt-
zen.  

 
Gemeinsam 
wollen wir 
dafür sorgen, 
dass die 
„Kirche im 
Dorf bleibt“! 
 
Pastorin  
Pia Werner  
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Herzlichen Dank für freiwilliges Kirchgeld 

Ich freue mich, dass viele von Ihnen und Euch der Bitte um den freiwilligen Kir-

chenbeitrag nachgekommen sind und gespendet haben! 

Mit Hilfe Ihrer und Eurer Spende konnten wir in der Kirche eine neue Mikrophon
-anlage mitsamt einem Ansteckmikrophon von einer lokalen Firma installieren 
lassen. Die Anlage hat sich inzwischen in etlichen Gottesdiensten bewährt. 
 
Dafür sei Euch und Ihnen im Namen des Kirchenvorstandes herzlichst gedankt!  

Ihre und Eure Pastorin Pia Werner 
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Danksagung 

ad fontes Elbe-Weser GmbH, natürliche Energien für´s klimaneutrale Leben,  

        Drangstedter Str. 37, Bad Bederkesa                                                

Autopark Bederkesa GmbH, Roland Lepper, Amtsstraße 4, Bad Bederkesa 

*** 

Dr. Wahed Baha, Zahnartpraxis, Hauptmann-Böse-Str. 4, Bederkesa     

Anne und Uwe Bahr, Fleischerei, Bahnhofstraße 8, Bad Bederkesa                  

Gerald Bellmer, Pastor i.R., Bremen                                                                                        

Radio Benzel, Inh. Dietmar Bräuer, Radio- und Fernsehtechnikermeister,                        

   Amtsstraße 1, Bad Bederkesa                

Beerster Tagespflege, Bergstraße12 Bad Bederkesa                   

Inge Brickwedel, Pastorin i.R., Drangstedt                   

Buchhandlung Schließke, Claudia Stollenwerk, Mattenburger Str. 8, Bad Bederkesa 

*** 

Claussen-Bardenhagen, Elektrofachgeschäft, Mattenburger Str. 13-15, Bad Bederkesa 

Praxis Dr. Cohrs, Heuss-Straße 12, Bad Bederkesa             

G. Cohrs Fahrzeug-Vertrieb, Handelspark 16, Bad Bederkesa 

*** 

Dathe & Co., Dachdeckerei GmbH, Lipperkamp 41, Bremerhaven                                   

Deutsche Vermögensberatung AG, Thorsten Rümper,                                                                                                           

Gröpelinger Str. 1, Bad Bederkesa                                                                                            

Heiko Dröge, Baumfäll- und Gartenarbeiten, Flögeln 

*** 

Brunhild Ferault-Larue, Seminarstr. 3b, Bad Bederkesa      

       *** 

Gärtnerei von Soest, Fickmühlener Str. 10, Fickmühlen                                                        

Gasthof „Am See“, Claus Bensen, Flögelinger Str. 50, Flögeln                                               

Renate und Klaus Dieter Glandorf, Falkenburger Weg 5, Ankelohe                                

Uwe Gosda, Tischlerei, Bestattungen, Kührstedter Str. 80, Bad Bederkesa 

*** 

Haack Tischlerei GmbH, Karolinenhöhe 28, Bad Bederkesa 

*** 

Elke Janecke-Cohrs, Naturheilpraxis, Heuss-Straße 12, Bad Bederkesa 

*** 

Köhler Optik und Akustik, Bergstraße 8, Bad Bederkesa 

Unser Kirchenbrief wird gefördert von: 
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Eduard Krooß, Eisen- und Haushaltswaren, Inh. Albert Krooß,                                                                      

     Mattenburger Str. 33, Bad Bederkesa 

*** 

Landgasthof „Zum Deutschen Hause“, Claus und Kathrin Seebeck,   

             Flögelinger Str. 8, Flögeln                                                                                 

Lasner, Brigitte, Ankeloher Str. 18, Bad Bederkesa                                                           

Lohmann Landtechnik GmbH Co. KG, Flögelinger Str. 23, Flögeln                                 

Andrea Lütvogt, Ernährungs- und Gesundheitsberatung,                                            

        Adenauerstraße 4, Bad Bederkesa 

LVM-Versicherungen, Stefan Apel, Mattenburger Str. 18, Bad Bederkesa 

*** 

Johann Mangels, Inh. Carsten Mangels, Landmaschinen- und Kfz.-Werkstatt,                      

         Kirchweg 4, Flögeln 

Massagepraxis Eckhard Fricke, Heuss-Straße 14, Bad Bederkesa                                     

Erich Meyer, Kultur-, Tief- und Straßenbau, Flögelinger Str. 45, Flögeln 

*** 

Nordsee-Foto Poller GmbH, Im Steinviertel 25 A, Langen 

*** 

Haustechnik Sandra Otte, Karolinenhöhe 9,  Bad Bederkesa 

*** 

proWIN-Beratung, Kerstin Barthels, Drangstedter Str. 5, Bad Bederkesa 

*** 

Rittergut Valenbrook, Lambert Leisewitz, Bad Bederkesa-OT Fickmühlen                                                

RV Delicatessen Manufaktur GmbH & Co. KG, Lambert Leisewitz,    

                 Rittergut Valenbrook, Fickmühlen 

*** 

Seniorenheim “Haus an der Mühle“, Andreas Pomplun,                                                  

           Beerster Mühlenweg 17, Bad Bederkesa 

Spielparadies Glückspilz, Ingrid Stüve, Mattenburger Str. 2, Bad Bederkesa                  

Star-Tankstelle, Kerstin Barthels, Drangstedter Str. 5, Bad Bederkesa                            

Steffen GmbH, Straßen- und Tiefbau, Kührstedter Str. 38, Bad Bederkesa 

*** 

Egon von Twistern, Steuerberater, Fehrenkamp 4 b, Bad Bederkesa              

Wir danken den oben genannten Firmen und Privatpersonen für ihre freundliche Unterstützung. Wer in diesen 

Kreis der Förderer aufgenommen werden möchte, der melde sich bitte in den Pfarrämtern. 
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St. Pauli 

Treffpunkt „Um die 60“ 

„Geh langsam wenn Du´s eilig hast“ 

Wie wir mit innerer Ruhe und einer positiven Lebenseinstellung 

durch das neue Jahr kommen. Gespräch mit Impulsen und Aus-

tausch in gemütlicher Runde für Menschen um die 60 und ihre 

Freundinnen und Freunde.  

Am Mittwoch, 28. Februar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus, Flöge-

linger Str. 35. 

Wenn Ihr in Zukunft über Termine und Themen der Gruppe „Um die 

60“ per whats app informiert werden möchtet, meldet Euch bitte bei 

Doris Nolting: 01512 – 8715394 

Gottesdienst am Flögelner See 

 

Vorankündigung: 

Gottesdienst im Grünen am Flögelinger See am  

                                     9. Juni um 10 Uhr. 

Musik mit Simon Bellett. Mit beschwingter Musik wollen wir draußen 

am See den Sommer begrüßen. Der Gottesdienst findet voraus-

sichtlich am Rondell beim Parkplatz neben der Gasstätte Bensen 

statt. Bei Regen findet er in der Kirche statt. Es werden Getränke 

gereicht. Genauere Infos folgen. 
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